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Brandenburg 
L ii bben. — Eine steuerlrästige 

Industrie heranzuziehen ist unsren 
städtischen Behörden gelungen. Die 
LurugmöbelFabrit Julius Morgen 
stern in Berlin hat von der Stadt ein 
an der alten Spree in der Nähe des 

Ostbahnhoss gelegenes Gelände zur 

Anlage eines Fabritetablissements siir 
10,s)00 M. erworben. Die Firma be- 

schäftigt 200 tllersonen Mit dem 

Bau soll tutverziiglich begonnen wer 

den. 
Ohlau. ilnterhalb Ohlau gei- 

rieth der mit Jnte nach l5osel belas- 
dene hölzerne Stahn Breslan 1476 des 

Schifferö Paul Obst aus Auras durch 
Selbstentziindung der Jute in Brand 
und mußte durch Wasser gesetzt wer 

deu. 
S t r a u p i tz. Das neu erbaute 

Gasthaug ,,tlieichsadler«, das im vo- 

rigen Jahre mit einem Kostenaus 
tvande von etwa 1t)0,000 M. errichtet 
wurde, ginn tn der Zwangsversteige-. 
rung in den Besitz des Herrn Matting 
(Lieberose) siir rund 47,000 M. iiber. 

Ze l l i n. s--— Riirzlieh wurden die 
alten Sprembergschen Eheleute in 

Zellin todt ausgefunden Sie waren 

iinderlos, der Mann 68 Jahre alt, 
die Frau einige Jahre jünger. Schon 
seit längerer Zeit sollen Streitigkei- 
ten ztoischen ihnen geherrscht haben 
über die Frage ihrer Hinterlassen- 
schalt. Kiirzlich nun scheint der 
Mann bei einem solchen Streit so in 
Wirth gerathen zu sein, daß er zum 
Gewehr griss und seine davon eilende 
Frau mit einem Schuß in die Seite 
traf, der sie todt zu Boden streckte. 
Dann scheint ihm seine Handlung 
zum Bewußtsein gekommen zu sein 
und er erschoß sich selbst. 

Ostpreussem 
N a g n i t· Gutsbesitzer Schön- ; 

tvald hat sein ca. 700 Morgen geo-; 
ßee Gut Mattischtem das er vor etwa i 

ils-z Jahren siir 2120,000 Mart ers- 

ward, an Herrn DöppelHeiligenbeil 
fiir 250,000 Mart weitervertaust. 

R a st e n b u r g. Es ertrantl 
beim Baden im Oberteich der itijähJ 
rige Schriftsetzerlehrling Frih Esthell 
aus Charlottenburg Der jung-ei 
Mensch sprung in’s Wasser und kam 
nicht wieder zum Vorschein 

Splitter. Den Tod durch 
Ertrinten fand der hochgeaehtete 
Stellmachermeister Siebert von hier. 
Er war Morgens nach dem Dursteich 
gegangen, um zu baden. Anscheineno 
hat ihn ein Schlugansall getroffen. 

T i l s i t. Bei dem Schützenseste 
der Schiitzengilde wurde Kaufmann 
Kentlies Schusenlönig l. Ritter ist 
Tischlermeister Chr-. Gerull, 2. Ritter 
Bäckermeister Senale Der dies- 
jährige erste Ritter Herr Gerull ist 
im vorigen Jahre Schiitzenlönit ge- 
wesen· 

W i l l en b e r g. Ein bedauer- 
iicher Ungliickesfall ereigrtete sich in der 
Nähe des Schioeittetiiarttes3. Das ca. 

lszjährige Töchterchen des stäthnerg 
Sotoliesz aus Glauch wurde durch 
eigene Schuld oon einem mit Lang 
holz beladenen Fuhrwerk überfahren 
sodaß dass stinkt schwere innere Ber- 
letzunaen erlitt. 

Westpreunem 
Marientoerbek. Der Mol- 

tereibesisek Dietbelm in Rachetshof ist 
in Zahlttnqefchtvierigteiten gerathen 
und hat seinen Gläubiger-I einen At 
toed von 20 Prozent angeboten. 

N e uct a v t. Maon v· Ziletvsti 
verkaufte fein Rittergut Friedrichs- 
wve Muse Neustadt site Pyva 
Matt an Denn Rittekatttebesitzet 
Missetat-« tu Darf-m 

T sichel. Mit Peteoleum he- 
gsssen und sann angezündet hat M 
m gener u iissmuchth die Lesen 
tvtttwe egttm Vogel we Pakt-Its 
Ite in Oloatu theem Sohne tetnem 
Lehren die Wjethtchatt Wette. Im 
ganzen Körper mit fcktweeen Beans- 
wunden bedeckt. toutve die tlngtüss 
WH- m see stumme Qualmde 
ein eteeseet 

H oppot Der femme Pot- 
teitemmisaetue in Damig. Oder- 
teuukme kt D Venoott Aet. dee We 
MWM ist. dessem mit teinee We- 
tm pte stehe-te szett 

Don-. 
B e o m o e I» a die Stumm- 

mee bekundeten den Riemen-liess 
Witte- Rodeet damit-et wesen Wut 
Wust-tu ne Amte su stet. Eos-den 
Gesang-nie be- Aemttosee satte et 
nein stehest-denn tlbe und tklemmt-see 
gis He um etsw txt Matt stets-M etw 
»in-am mx Ue Gut-Munde ins-. 

Joqtiefeet I 
m Idee- Dceiknu see eosskzeitiideie 

ttseetze tut Anan Bestetteswo tut! 
· Stuniiuxsksuz txt-«- Hm 
k«s« IHUII 

E itt t- t t I «’-2nsot..ti. OeMHQtf 
«.ks»z Met- htee UND-»under KRUIH 
IIMINOBUN en-. Modus-me meet 
Inst sit-et Das-Masken txt-v zwei 

Bett ei Adam emseessisten weise-e s 

citekemtø Teisstmedew 
tm steife Neigung Weste-es Wus- 
eemetsse MAX-wie es tu Waben- 
Wsmmn sum-. l stets- deee cui-U Ue 

’Schiitzenqilbe ibt 247jährigeö Beste 
hen und niqleich die Weibe der neuen» 
Fahne, die Landrath Hahn vollzog. ( 

Idomuiekm ; 

s K o l b e r g. Jm Ostseebad Ost- 
»dievenoxu ertrauken beim Segeln zwei 
»Badegäste, der Oberlentnant Schu- 
bekt aus Kassel und der Eisenbahn 
vorsteher Weilen uns Frankfurt a. M.s 

Schleswtgsvolstetm ( 
K ose l. ---- Die hiesige tlstastwirtb ! 

schast, biglieriqer Besitzer DetL Lan J 

.seu, ging durch Kauf in den Besen bec-i 
Fischtanstnannö H. Wiedetnaun jun-,; 
(7ckernsörde, iiber. Als Ranspreist 
werden 42,000 M. genannt. t 

Ma r ne. Die Leiche des am 11. 

Juni im Welheluiskooq crtrunkenenl 
Fischerg- Claußen trieb im Friedrich-s 
toog an und konnte geborgen werden« 

Tonderiu --« Lebensgesährlicht 
verletzt wurde der Monteur Ertert 
vom Elektrizitätswert Er erlitt bei 
einem Sturz einen Schädelbruch 

W i l st e r. »Das Weite gesucht hats 
allem Anschein nach der klliühlenbe-J 
sitzer Otto Runge in Abersletb bei; 
Wilster, nachdem er noch verschiedenes 

stseschästgleiite ,,hineingelegt« bat. i 

Schlestem s 
Reichenbach Dieser Tages 

verschied hier nach längerer Krankheits Stadtrath und Kirchenältester Rein- 
hold Brendel itn 68. Lebensjahre 

war der Inhaber eines der größten 
Garngeschäste am Platze Jtn Jahre 
1878 wurde er in das Stadtverord 
neten- und 1902 in das Magistrttts- 
tollegiutn berufen. 

Sagan. Es starb hier der her 
zogliche Hofbuchdrueler Carl KoeppeL 
Verleaer der »Niederschlesischen All 
gemeinen Zeitung« 

S ch tv e i d n i H Zu Ehren des 
Direltors der hiesigen Landtvirtb- 
schastlielten Winterschule, Oelonomie 
rath Krausk, der in den Ruhestand 
tritt und sent bereits einen mehrtvö 
chigen Urlaub antritt, fand in der 
Ajiarrlchen Weinhandlnng ein vorn 

Lehrtörper der Schule veranstalteteö 
Festessen statt. 

Waldenbnrg. Auf dettt 
Fürsti. Bahnschachte berunglüctte der 
Grubentnanrer Psessing aus Ditters 
bach zu Tode, indem er bei Anöbesse 
rung des Schachtes von einem herun- 
terlonttnenden Förderlorbe zerquetlcht 
wurde: er hatte jedenfalls das War-—- 
nungHsignnl über-hört Der Verun- 
gliickte war 50 Jahre alt und verhei- 
rathet. 

Za brze. Eine Meineidsaei 
sellschast wurde in Zabrze entdeckt. 
Sie trägt den Namen Minerva nnd 
hat nach einem geordneten System 
Zeugen fiir alle möglichen Prozesse 
gestellt. 17 Personen, darunter Frauen 
nnd Männer, sind bereits verhaftet 
worden. 

Sachsen und Thürtgem 
A l l r o o e« Hier wurde das 

Schlosserehepaar Männecke derhnstet 
nnd zwar wegen Verdachte- dertirtnor 
dnng ihres neugeborenen Kindes 
In der Untersuanrngshast gestand die 
til-trakt, daß iltr Ehemann seit 1908 
noch vitdei Kinder durch Auflegen der 
Bettdecke erstictt hätte. 

Dingelstadt. Große-o Aus 
sehn erregt ttier dar- Verschwinden 
des dljtasrhinen Fabrikanten Wertniei 
ster, LUtitintnrber der Maschinen und 

sjjioorensabrit Werkmeister ä- Schmidt 
hier. tfr ist ini Autoniodil nrnti Wachen 
gefahren nnd dann iiber die Grenze 
nach Holland artiuchtet 

ts r s n r t. tsa fand ans Anord 
nnna der Stantuntvalttchaft die Oess 
tinnq der Leiche des Kutschers Rich 
ter nan, der in der Nacht an der Lein 
siget Etrasie ntrt einer Kovaertey 
sw; vom Y- ssuismlsvu omtsbtn Malt Es 
wurde iettaeftellt das Richter auch 
schwere innere Verlesunaen hatte. die 
anscheinend daher rtihtten dass tttin 
lein etnener Waren nher die Brust .re 
natur-n ionr 

Jst Zi· JJLF 
teste nch en ts» Augustus-e uns den 

Unruhe-dort es Ise .I«Iiodtltw.sets.o ais-» 
ssekiiite tcherexoeJe Intt cser Weithin den 

Pferde-: Jin Ite Listen Die Tit-we 
was-n »Ja-tret .«-. isode der anre 
an wen Bock spie-Erneuert ..: I 

Userfcdteit ausst- tcr mirs ans des 

Trauer-est nach den Dienstes-tu is- 

JOs III-III« XII-r 

Tofcwsiirumidctb T» 
Ninus III-them den«-m Nimm 
w m Wiss-u stumm si- sovi- 
W un mai-s Mut nimmst m- 
Cskssmmq mu- Filawiswllt 

Os- l be s Du Nimm sum 
Wa- Muto im Im »Ist-um ans Im 
Nimm-. wo u- m« sen-m Namen 
stsotvmd ums Ums Mut un 
»Hm- OMI IMM- tsa bis Ins-Um 
»Hm ot- Is »mi- omm ji«-Muhm- 
U M M Ins Rossen-An Mit-»Im 
komm-w und Wo 

II «- Wm ms k I komm-u 
gifshsaqua m QMIMQII sum 
m III-I säm- Ho Inst is Jota-« 
MEde Dem-Aug den-C W IS- 
Omhii o- tng seist umM 

Fu m II ums m Im OIIMUII 
Ums-UT 
EI- IMm Suer cum-tu II 

an der Verrerather Straße zwifchen 
fedxis angetrnntenen Ranfboldenz der 
Arteiter Wilhelm Dederichsz aus 

KölnSiilz erhielt einen Stich in die 
Heregegenly der den alsbaldige-i Tod 
desJ Getroffenen zur Folge hatte. 
Der Gelobte-le war 85 Jahre alt, ver- 

heirathet nnd Vater von zwei Kin- 
vern. 

ttl n d e r n a ch. Jn dem Rohma 
terialienlager der Papierfabrit Nol- 
densnriihle in Weit entstand in der 
Nacht auf bisher unaufgetliirte Weise 
Feuer, das die Fabrik theilweise ein- 
tifchertr. Der Betrieb kann aufrecht 
erhalten werden. 

S oe ft. Von einein häiierlichen 
Milchfnhrwerk wurde die 68 Jahre 
alte Ehefrau Mertin angefahren und 
zu Boden geworfen. Die Frau wurde 
fofort ins Marinehofpital gebracht, wo 

fie, ohne das Bewußtsein erinnert zu 
haben, nach 2 Stunden starb. 

Jin benachbarten Dorfe Nateln 
feierte der Landwirth Vorddrewe gen. 
Biifche im Kreise feiner Kinder, Enkel 
und Ukentel feinen MO. Geburtstag 
in seltener körperlicher und geistiger 
Frische. 

W- et te e. Anfgefnnden wurde 
die Leiche des in die Ruhr geftiirzten 
Adolf Brust. 

Der Ojährigse Sohn der Familie des 
Maler-— und Anftreichekineifters Bruft 
hier, aing mit einem Hund nach der 
Ruhrfiihre, ftellte sich dort auf den 

Ponton und ließ das Thier, welches 
er nn der Kette festhielt, baden. Der 
Knabe lehnte sich zu weit iibee, fiel 
ins Wasser und ertrant. 

sannover nndsszrnunscbwetg. 
Hannover. Seinen 70. Ge- 

burtstag feierte dieser Tage Geheim- 
rath Capette, der friihere langjährige 
Direktor des Lyzeuiirg, im engen Fa- 
1nilientreise. Am Morgen des Tages 
liberbrachte ihm eine Deputation der 
älteren Lehrer des Lyzeuins die Glück- 
wünsche des Kollegiums. 

Blankenbnrg Das Fest 
der goldenen Hochzeit feierten in be- 
ster Gesundheit die t«5heleitte Andreas 
Schlöchter im Kreise ihrer Kinder, 
Enkel, Entelinnen nnd Verwandten, 
sowie unter Theilnahme der ganzen 
Gemeinde. 

S t o l z e n a u. Dein Pastor Gie- 
secke in Hedemiinden ist das Pfarramt 
in Miinchebogen übertragen. 

S n l i n g e n. Der Wirth Print- 
mann, bei dem ein Schieszen stattfand- 
sasz ans dem Scheibenstand auf einem 
Stuhl mit der Biichfe im Anschlag 
In dem Moment, als er abdriictte, 
war gerade der kleine Wiegmnnn 
hinter der Scheibe hervorgetreten und 
die Kugel Brantnmiiit’6 durchbohrte 
dem Knaben die Brust. Der nngliict 
liche Knabe war sofort todt. i 

Oeclelenburg. s 
Z ch w e r i n. Unser langjähri 

ger Mitbiirgeh der frühere Apothe- 
tenbesitzer Dr. Bliefzmantn ist kürzlich 
im Krankenhaus in Eppendorf bei ! 
Hamburg gestorben. ! 

Boltenhagen· An Sielles 
dei- oon seinem Amte zurückgetretenen » 
Schulzen Herrn Schwarz wurde Herr 
H. Freitag zum Schulzen gewählt ! 

Bonzenburg Es sind ZEIT 
Jubre, das; Schutze Abbe in Sande-It 
hesde bin-Z Schulzen-unt verspottet J er 

J:1bitar, der sich allgemeiner Bettel- 
hest erfreut, konnte diesen Tag feftt in 
herein-L 

G iist r o w. hier feierte i-- n 

Fuskährigee Vitrgeriubitäum der »J-: 
bester F. R. Schrift-et Seitenr- 
Maaiftmts und der Biirgeroertretii .1 
nsnrden ihm die Glitckwiinfckie au« 

sprachen 
dessen-puritani. 

Darmftadt. Das Elsas-« 
notoaialwaakmhäadtek Philipp Ruh 
in du Okummfcuisö Mckkc ZU «-! 
Ferne Dschmt 

Unser hoc-gewöhnt einboimihsk 
Inmitten du Plastik-r Versuka 
Odem-L dessen Ante in du muss 
krumm-I Konstantin-klang in so ! - 

ts» Zahl und Bedeutung vmcsssu 
sei-I. wurde vom Großh-see .«» 

III-Misso- »Im-tut 
Tit Madame du Wtseufdafless .u 

Weis hat von Vorm-I do- Gme- 
Hssi lsnwtttdietafiludm Vieh-s 
fis-non Nod Dei-ais Auf- Dt z «: 
Puck Wagner Dr Jus d. k» « sn 

Nahm-tonman MWUOI mmn 
Ringshin Die smqu sei- 

Wsnmsksmwsl mdm mä- dn ed s 

pium Muhme-ask du Why- »- 

Wmmmmeu swu 
Ur.clu«ld Dom sps es» 

sum- toksmm »Im ask-m ce; 
i««»m-p«i.m Ase-»Mi- H 1s .k! 
um«-ans ; 

Nonen-Mu. 
FIHJOUMH sub-»pr- iH 

M THE-Hut in Pedant-Hm F .i I 

nein sum cis-aus« m- Isssmks » 

Umhmdtlsms H Wiss-a d: J ! 
kaum-I- IIsmnfuspml mw w H T 
»Amt« usw Musik« um« w« 
sie-»m- Im JOHN-s des suqu -t 

m Um- » 

DOHH du Ich-Mk Os- 
mia-u Wem-d samt is « 
Kiste Inst-Im Is« stoss- im- 

Tlelrr Straßenbahn, gewiß das beste 
Zeichen fiir das gnte Verhältniß zivi 

lfchm Verwaltung nnd Angestellten 
psderr Geheiiner Kontinerzienratli 

Alchrott hat anläßlich feines 85. Ge 
linrtölages den ftädtischen Behörden 
llmitn Qlladratineter des Flora 
parlesz znt Erbauung einer Stadthalle 
get lienlt. 

»in kleiner Junge Namens Brinl 

innian welcher in der Sandgrnbe 

lspielth tonrde plötzlich von lierabstiir 
zenden Sandinaffen verichiitteh et 
konnte nur noch als Leiche wieder 
nemnggefchanfelt werden, da ausrei 
cheisde Hilfe nicht rechtzeitig znr Stelle 
War. 

Iscbscth 
Dres den. Die Kreishanpt 

mannschaft Dresden spricht dem 

Schanltvirlhschaftspächter Ooloald E. 
sil. Kohl, Lenden, fiir die von ihm 
iam Z. Mai lltll mit Muth und Ent 

schlossenheit bewirtte Rettung eines 
Knaben vom Tode deg lfrtrintens in 
der Elbe lobende Anerkennung ano. 

A ue rba ch.-—- Der 31 Jahre alte 
leoiae Dachdeckergehilse Franz Sonivv 
mer ans Thüringen stürzte sl Stock 
werte herab nnd erlitt so schwere Ver 
letzuugen, dnsz er verstarb. 

Bären stein. — Beim Aufstel- 
len einer Lolomobile fand der Besitzer 
der Holzdrechselei von Glaser dadnrch 
den Tod, dasz die Lotornobile nrnsiel 
nnd den Mann unter sich begrub. 

B l a s e to i ts. —- Dem Marlthelfer 
in Blasetvitz ist siir Errettung von 

drei Kindern vom Tode des Ettlin- 
tene vie bronzene Lebensrettungsnies- 
daille verliehen worden- 

B r i e s n i y. Die goldene Hoch- 
zeit feierte der hier, LeuteivihersStr. 
l, wohnende Privatus J. G. Schlös- 
ser mit seiner Ehesran Henriette geb. 
Vörtler. « 

Gla u Sn i iz. — Es tvnrde der 
neue Ortspsarrer Herr Pastor Wisch- 
ner aiis Groitzsch in sein Seelsorger- 

Jamt eingeführt. 
i S o l d i n. Der hiesige Einwoh- 
ner stunath friiher Gafttvirih in 
(5lserobach, hat sich in der Nähe des 

Schiiyenhauses erschossen 
W a l d h e i m. Das Rentier H. 

Uebelsche Ehepaar beging die goldene 
Hochzeit. 

Hsyccw 
München. Christian Landen- 

berger, der ausgezeichnete Landschaf- 
ter, Professor an der Academie ,de1 

»bildenden Künste, in Stuttgart, er« 

hielt einen Ruf an die Münchener 
Atadenrie der bildenden Künste. 

B a m b e r g. Hier starb an den 
Folgen eines Schlaganfalls Domlapis 
tular Dr. Andreas Lahner, Setretär 
des erzbischöfL Generalvilariatg. 

Deutlingen. Hier ertranl 
der etwa lctjährige Oelonomensohn 
Aloyg Karg beim Baden in einem 
Weiher vor den Augen seiner Kamera- 
den. 

D o r s e n. Der pensionirte 
Bahntvärier Joseph Marketziniiller 
feierte mit seiner Ehefrau im besten 
Wohlfein dar- aoldene Hochzeitcssest 

D u n z e l b a ch. Der Oelonom 
Johann Stabier von hier stiirzte auf 
einer illadtour bei Zeefeld so unglück- 
lich, daß er nach kurzer Zeit starb. 

ts- r l l) e i rn. Beim Illeeholen 
gerieth derVauerofohu Joseph Maier 
so unaliirtlich unter die Räder seines 
Fuhrwerk-z daß ilnn die Hälfte der 
Aopfhaut herunteraerissen wurde« illa 
send vor Schmerz lief er nach Weise 
nnd stiea au· die Obertenne des Oele-—- 
nomieaebäudeo ioo er« beinnsktlois zu 
fanunenlsrarh und verblutete. 

E- ch n e i d e r m ii hl iBanerischer 
Wald-« Der Vorxirlseiter titeorg 
Aas-hohler feierte sein Ditjiilrrinee At- 
veiedinliiliinm im O.innnerioerl nnd 

Felleisen-triebe von Sebelmeier dahier 
Z i« : : .-. ;:: es. es T-« remn 

meidet-en einei- ilonditorö ftiirzte liirs 
lirtsp in die insmaeliende Donau Die 
Bruder Ltro nan Willi Breit retteten 
d-« Mai-irren unter euener Lebensge. 
flink 

V e ! d e n fee Windenie pas-ou- 

liarhie Wissensan istkrmtel Hine- 
sristk .I:: set ’Ne«’til!«kcfilhli Des foi 
den an der til- vou eine-n »Ern- wer 
Indien urs« »Um .ietodtet. 

Ihm-stets 
»E- t u 0 I q a e V. sum Wanst-i 

Um ou stumm Nitsch-M du 
ssmlctgatcasskendausii non-do vom 

Mksvsmmmimid TI. Odhk Ums-. 
knu zsn Odem-» am sen-music 
Idospnat »Amt«-sit 

C « r I s he i m Rims- uns-L 
Nimm Month-» Inst-I gqu un 

»Wir-s im aus«-»in Mann-» aus 
sucht-m Ihm-u uns-m Hei-L M 
Mitte-»Me- NMUIO Ists 

U- ik ! e n « c- Qttm Its-N ists 
keim- kmzm mit-W um It »Was 
M Mk muss JOHN-m »Es-kund 
MM Wi- VOHWUICM mq Of 
»Im etmm GORDIUS us ist-fu« 
Löwen Restes-Ism- 

IItosMnoak T-« Ma. summ- us Mmmm I- 
MO- Iosm IR- III III-G II 
Wim- IU Ums II. 
Ists- U- se Is- 

sgliicklich vom Baume, daß er bewußt s ; los vom Platze getragen werden muß-l 
stln Kurze Zeit daraus trat der Tod 
ein· 

s Hord. In Mitbringen, seinem 
sttlintssiszef starb nach Innern Akanlen 

kluger der BezirkAabbinek Dr. Jokas- 
szetogtn RU Jahre alt. 

Leutiikch. Das ts-«.iiit)kigel 
Töchterchen von Mattncz Ganset in 
Moos-hausen lam auf elende Weise 

Himg Leben. Es verwickelte sich in 

seine Schaufel, die ihm zur Schlinge 
wurde. Als man ans das Unglück 

laufmerksam wurde, waren alle Wie 
svetbelebnngsversuchc usinng 

Votdekiihlbekg. Der AL- 

iährige, von 1860 --1904 hier ange- 
stellte nnv seither im Ruhestand be-» 
sindliche Forstwatt Hanselmann nnd: 
dessen 74iährige Ehesmn beglngen im; hängttchen Kreise ihre goldene Hoch-; 
zeit. l 

Rheine-kam s 
Zweit-rücken Der Gitter» 

zug Its-Hi snbk bei Schwarzenacter aus 
ein stumpies Geleite, wobei Maschine, 
Tender und Pack-vagen sich itberein 
ander tlnirtnten. Lolornotivsiibrerj 
Dach und Heizer Weber sind todt.i 
Zugfiihrer Riesen der unter dens 
Trümmern steckte, ist schwer verletzt. F 

Isdcns 
Ka rls r uhesp — Herr Stadtrath 

Ludivig handel, langjähriges Mit 
» 

glied und Rechner des Engeren Ans- 
schusses der nationalliberalen Partei 
und des Vorstandes des nationalltbe- 
ralen Vereins Karlsruhe, seierte sei- 
nen RO. Geburtstag. 

Der heldentenor unseres Hosttsea 
ters, Herr Tänzler, ist auf wettere’ 
vier Jahre sitr unser Hostheater ver- 

pslichtet worden- 
Vaden — Baden. —- Die Zahl( der diesjiihriaen Besucher hat am 25. 

Juni :;0,()0() überschritten Die arnt 
liche Fremdenliste verzeichnet insge- 
sannnt ALle Fremde, gegen 28,954 
Fremde arn gleichen Tage des Vor- 
sahns 

» Blnnreirseld.- In dein Hir 
s lineg’schen Steinbruch vernnaliickte deri 
I dort beschäftigte Landwirth tit. Schuh-( 
ziverl derart schwer, daß er bald da 
, raus starb 
i isinreldinaetn Unsere hie 
ssige Kinderschwester Katharina Mk) 

ler feierte ihr itijtilsriges Dienstjubi 
läunr. 

z Jestettetk Während die Frau- 
Edes Megnenneisters Man-i snit Bit- 
geln beschäftigt war, erplodirte das 

Spiritnsbiiqeleisen und verletzte ein 
in der Nähe befindliches I »Ist-he altes 
Enteltind so schwer daß es an den 
Brandwunden iIn Schasshauser Spi- 
tal verstarb. 

Hisasssslotbringem 
S t r a sz b n r q. Ein interessan 

tes Haus des alten Straßburg ist 
zum Abbruch bestimmt. Es ist doc- 

Hans in der Bruderhosgasse No. 7. 
Es ist von sehr einfacher Konstruk- 
tion, eg tniipsen sich aber historische 
Erinneknngen daran. Psriinde des 

,,Gtoszen Chor« des Münster-L hatte 
besaqtes Hang eine Verbindung mit 
den Hansmusnnern 4 nnd R in det( 
Jngentsgnsse nno war bis zum Jahrel thm von Kirchenlenten bewohnt. Vor 
sehk alten Zeiten lebten die Domheks 
ken des Miinstets in der einneschlosses 
neu Behaulusig, nntek ven· Namen 
,,Bknbeehos« betunnL 

B i t s ch. Dein hiesigen Kriege-· 
verein wurde vom Gemeinde-kam zn 
dek Feie- M Usjiihcigen Stiftuan 
seltet eine Beihiilse von 500 M. ge 
stiftet- 

fkclc Sksdkb 
V I «- Ls u e q. YVZIZN ’:97f!!’" 

bei in Höhe von itbek eine Million 
Matt hatten liib bei Vtottfkbofsnec 
Braun nnd der ’Tlosttsisie Miche- ook 

dein Hahn-um« viiiidkiekixtn m vee 

ums-beten Die Dinaetlngten hatten 
N Otiilitieeibebktete mit Weichen von 

nher einer Mitlmn ’I.ltnet siettohlen 
»Um oei Beute --.-..sllten die densel- htm- 
qetnakess in-« Eli-Euchs fliehen Ises 

wurden aber bereits am 22. Februar 
verhaftet. Das Landgericht verurs- 

theilte Braun zu 2 Jahren Gefängniß 
und Fischer zu II- Jahren, unter An- 
rechnung von 4 resp. L Monaten Un- 
terfnchungshoft 

C u r ha v e n. — Die Errichtung 
eines Seenmnnshaufes für Unterofsii 
ziere und Monnfchaften der Martne 
in Curbaven wurde von der Gesell- 
schaft Seemonnshaus beschlossen. 

IUIchcho 
lffch a. d. AU. Kükzlich fiel 

ver 20jänrik1e, ans Neunlirchen ge- 
bijrtine Meter Fried. Leibrock, welcher 
auf der Adolf Emilshiitte beschäftigt 
war, von einem 15 Meter hohen Ge- 
rüft herunter nnd blieb zur Stelle 
todt. 

Oesterretcb-mnqarn. 
Wie n· Ein tragisches Geschick 

hat den in Hoflreiten und in der Ge- 
sellschaft beliebten Hofsvirthschaftös 
setretär lkrtoin Sturmele nach lut- 
zexn Leiden in der Blüthe feiner Zagre hinweggerafft An seiner a re 
trauert nach dreimonati er glücklicher 
Ehe vie kaum Mjährige ittwe, Toch- 
ter des Regierungsrathes Smlezltz. 

B l n me n a u. Kürzlich wurde 
der Ssdjährtge , ranz Wall-r aus Blu- 
men-in in Der lähe von Stangendorf 
todt aufgefunden Aekztlichem Gul- 
achten zufolge ist Walla, der ein star- 
ker Trinler war, infolge bewäh- 
mnng gestorben 

Bratelsbrunn hier ent- 
stand in dein Hause des Bäckermels 
stets Thomas Suppnrttsch infol e 

Blihschlrms ein Brand, dem ver Da - 

stnhl zum Opfer fiel- 
Bkaunsberg. hierfielver 

siebesiiiilnige Höreslerssphn Alois 
Jurel in einen in der Nähe der Brett- 
säge befindliche-« ziemlich tiefen Was- 
sertiitnpel und ertranl. 

B r u t f ch otv i tz. Wegen seit-a 
ist ver 45jährige Gaftioirth Karl 
Chobola hier zu fünftägigem Arrest 
mit einer Falte verurtheilt worden. 

Schweiz. 
B i e l. Das fünfjährige Knäb- 

lein des Weinhändleri Walten Sohn, 
stürzte in der Vrasserie Walter durch 
den Lichthof, durchschlug das Glas- 
dach und wurde so schwer verleßL daß 
man an feinem Auskommen zweifelt. 

D ii r n te n. here Pfarrer A. 
Graf in Dürnten ist nach Laufen am 

Rheinsall gewählt worden an Stelle 
des nach achtundzwanzigfiihrigeanirs 
ten in der Gemeinde Laufen und 52 
Jahren paftoralen Thätiateit zurück- 
tretenden Herrn Fr. Oeliningen Herr 
Gras ist Mitglied des Kantonsrathes. 

Diirrenrotls. Jm großen 
Doppelwohnhaus des Sammet-nei- 
sters Steiner nud Dachdeckermeisterö 
Morgenthaler brach Feuer aus, wel- 
ches, du die Bewohner wie überhaupt 
die ganze Nachbarschaft im tiefsten 
Schlafe lagen, ungestört um sich grei- 
fen konnte. Die Hausbewolmer konn- 
ten dloß das nackte Leben retten, das 
Haus«- brannte nieder. 

L ie st a l. Der Landrath wählte 
in seiner letzten Sitzung zu seinem 
Präsidenten Nationalratli Busen »zum 
Viiepriisidenten Oberst Vl. Garoune, 
zum Präsidenten deis klieaieruuqöras 
the-J titevtnanu, »zum Vizeprssisidenten 
Reaierunaszratls Van. 

---——-— - O-——-. 

Dem Zunertruit soll nun dass Leben 
unrlt wieder einmal sauer gemacht wer- 
den. 

sc M- It 

Die ttlntiindiauuq Dr. tsaokö. er 
werde deutuachft wieder aus die Suche 
uarti dein Wordpol order-« wird die No 
permanent-r Universität sur Herrichtung 
der Buntettasel schwerlich veranlassen. 

s c O 

kie iiuiaeu Minister von heute find 
la nimmertäisir Vor der Hort-seit 
verspielt-en sie ein Vtutasnobil und nach- 
lier umweu sie Lituntenriieitetn wenn 
iEe einen blinder-innen taufen sollen 

d s s 

Les »Um-z um Mutes kam-sit nittpi 
numttpnenlu Hirt-tunlich lsai er uii 

jenen unseres r« wiss-steure mein als ne 
.««s sue ne ist-:- iwn von Et. Jan-ei- 
l·!.s.n ie« 

-—«-- 
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